
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (20:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ASGV Döhlau : TTV Moschendorf III 
Samstag, 25.02.2023, 14:00 Uhr

ASGV Döhlau stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
Ost) auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des ASGV Döhlau im Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TTV Moschendorf III
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:7 zeigt beim deutlichen 10:0-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Strössner /
Ultsch gegen Mörtl / Zens. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Mörtl / Wilde
zunächst nicht gut aus, so gewannen Schötterl / Scherer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 18:16 an Schötterl / Scherer ging. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Kaum Chancen ließ Norbert Strössner beim 3:0 seinem Gegner Holger Wilde. Da gab es
nichts zu rütteln. Hans-Dieter Schötterl holte anschließend mit einem 11:7, 10:12, 11:5, 11:3 gegen
Timo Mörtl einen Punkt für sein Team. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Pascal Ultsch gegen
Harald Zens durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nur einen Satz verlor Stefan
Scherer bei seinem Sieg gegen Mario Mörtl und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0.
Norbert Strössner holte mit einem 3:1 gegen Timo Mörtl einen Punkt für sein Team. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Strössner nun bei 15:1, während Mörtl bislang
12 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Hans-
Dieter Schötterl und Holger Wilde, die Hans-Dieter Schötterl letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Dieser Sieg war somit der 19. Sieg von Schötterl seit Beginn der Serie, während er bislang 3
Einzel verlor. Pascal Ultsch gewann nachfolgend sein Spiel gegen Mario Mörtl eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 16:2 für Ultsch und 5:17 für Mörtl seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Genügend
spielerische Mittel hatte Stefan Scherer letztlich an der Hand, um sich gegen Harald Zens
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner
Sieg. Nach diesem Einzel steht Scherer somit bei 8 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Zens ein 2:4 ausweist. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der ASGV Döhlau nun ein Punktekonto von 22:0 Punkten auf, während
der TTV Moschendorf III vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2023 gegen die SG Regnitzlosau II
ansteht, 9:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASGV Döhlau bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 28.02.2023 gegen den TTC Köditz 1950 II.

 Statistik:
 ASGV Döhlau

Doppel: Strössner / Ultsch 1:0, Schötterl / Scherer 1:0 
Einzel: N. Strössner 2:0, H. Schötterl 2:0, P. Ultsch 2:0, S. Scherer 2:0 

 TTV Moschendorf III
Doppel: Mörtl / Zens 0:1, Mörtl / Wilde 0:1 
Einzel: T. Mörtl 0:2, H. Wilde 0:2, M. Mörtl 0:2, H. Zens 0:2


